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Wandertag zur Agneswiese 

Mag.a Daniela Frater 

Am 20.September waren Prof. Rozhon und Prof.in Frater, mit der Klasse 1c auf einem 

Wandertag zur Agneswiese am Hermannskogel. Begleitet haben sie 2 Peers aus der Klasse 7a. 

Es war die Gelegenheit die Klasse 1c besser kennenzulernen und die SchülerInnen konnten 

sich gemeinsam austauschen. Unter der Anleitung der Peers nutzten alle den strahlenden 

Sonnenschein und die großartige Wiese aus, um diverse Fangspiele zu spielen. Der 

Wandertag wurde somit zu einem eindrucksvollen Erlebnis.  

   

   

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/fabio-rozhon
https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/index.php?page=66
https://www.brg4.at/index.php?page=80
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Floorball Workshop mit dem Wiener 

Floorball Verein 

MMag.a Vera Wurmsdobler und Mag.a Daniela Frater 

Prof.in Wurmsdobler hat für den Bewegung und Sport Mädchen Unterricht der Klasse 1a, 

Klasse 1b und Klasse 1c und der Klasse 2a, Klasse 2b und Klasse 2c einen Floorball 

Workshop mit dem Wiener Floorball Verein organisiert. Der Verein kommt einmal im Monat 

und trainiert mit den Schülerinnen. Während dieser Zeit dürfen sie sogar die ganze 

Ausrüstung, von den Schlägern, Bällen, Toren bis zur Goalie Uniform zum Trainieren 

behalten. Am Ende des Schuljahres ist ein Floorball-Turnier für die Schülerinnen der 1. Und 

2. Klassen geplant. Am 3. Und 4. Oktober hatten Prof.in Frater und Prof.in Wurmsdobler die 

erste Einheit mit den Schülerinnen. Alle waren sehr begeistert. Mit vollem Einsatz haben sie 

die Bälle über den Boden gleiten lassen, sind dabei um die Hütchen gekreist und haben 

geschickt Tore geschossen. Das Highlight waren die Spiele zum Abschluss.  

Bei diesem wurden erfolgreich die gelernten Techniken angewendet und es sind sogar einige 

Tore gefallen. Wir freuen uns schon auf den nächsten Workshop im November. Vielen Dank 

an Prof.in Wurmsdobler! 

    

https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
https://www.brg4.at/index.php?page=102
https://www.brg4.at/index.php?page=64
https://www.brg4.at/index.php?page=65
https://www.brg4.at/index.php?page=67
https://www.brg4.at/index.php?page=68
https://www.brg4.at/index.php?page=69
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LIDL Schullauf 2024 

Mag.a Daniela Frater 

Am Donnerstag, 11.10.24, fand der LIDL Schullauf am Bundesspielplatz Wienerberg statt. 

Der LIDL Schullauf in Österreich unterstützt Kinder und Jugendprojekte von Licht ins 

Dunkel. Pro gelaufenen Kilometer spendet LIDL ¥sterreich 1ú an Licht ins Dunkel!  

Prof.in Frater, Prof.in Wurmsdobler, Prof. Satra, und Prof. Schaffer sind mit 62 motivierten 

SchülerInnen aus unserer Schule, Unterstufe und Oberstufe, zum Lidl Schullauf gefahren. 

Unsere Unterstufen-SchülerInnen sind 89,600m gelaufen, unsere Oberstufe 20,000m. Heuer 

verdoppelt Lidl Österreich zum ersten Mal den erlaufenen Betrag. Somit haben alle unsere 

Sch¿lerInnen gemeinsam eine Spende von ú21,920 erlaufen. Alle unsere Sch¿lerInnen sind 

Gewinner, da sie an diesem guten Zweck teilgenommen und alles gegeben haben.  

Hervorzuheben sind auch die Leistungen von einigen SchülerInnen. Im Jahrgang 2014 von 

235 Teilnehmerinnen über 1,600m sind Annabel Romsdorfer mit einer Zeit von 7:35min auf 

Platz 47 und Helena Todorovic mit einer Zeit von 7:32min auf den 42 Platz gelaufen. Im 

Jahrgang 2013 über 1,600m von 266 Teilnehmern hat es Felix Rieger mit 6:16min auf Platz 

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/robert-satra
https://www.brg4.at/roland-schaffer
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32 und Ali Yildiz mit der Zeit von 6:03min auf Platz 17, somit einer unserer Finalisten für das 

Bundesfinale im Juni, geschafft. Beim Jahrgang 2009/2010 über 2,400m von 205 

Teilnehmerinnen haben Helena Einfalt-Magaditsch Platz 36 mit einer Zeit von 7.13min und 

Ivona Zohar mit einer Zeit von 7:05min Platz 17 erreicht - Ivona ist damit unsere zweite 

Finalistin. Bravo an alle unsere SchülerInnen der Waltergasse! 
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Wald aktiv - Baumpflanzaktion 2024 

MMag.a Vera Wurmsdobler und Mag.a Verena Glawar 

Am 22.10.24 besuchten die Schülerinnen und Schüler der 2b zusammen mit Prof.in Glawar 

und Prof.in Wurmsdobler die Wald Aktiv ï Baumpflanzaktion von Wien XTRA in 

Floridsdorf. 

Die 2b machte sich zusammen mit Försterinnen und Förstern der Stadt Wien an die Spaten 

und zeigte sich als sehr fleißig, motiviert und schnell, wodurch statt der geplanten Menge an 

jungen Sträuchern und Bäumen mehr als die dreifache Menge (nämlich genau 93 Pflanzen) 

gesetzt werden konnten! Die junge Aufforstungsfläche befindet sich im 21. Bezirk, 

Draugasse/Gerasdorfer Straße (Breitengrad 48.284771, Längengrad 16.439254). 

Der Wald ist ein bedeutendes, für Österreich unentbehrliches Ökosystem und die 2b darf stolz 

sein, dabei mitgewirkt zu haben, einen neuen Wald in Wien anzulegen und damit den 

Grünraum Wiens zu erweitern. Jeder gepflanzte Baum ist ein wichtiger Beitrag für eine 

lebenswerte Stadt, in der sich Menschen und Tiere wohlfühlen. 

Als Belohnung erhielten alle dann noch einen Obstkorb zur Stärkung, Tee zur Aufwärmung 

sowie eine Urkunde für den Klassenraum. Wir bedanken uns bei Wien XTRA für dieses 

bereichernde gratis Angebot für Schulklassen! 

 

      

https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
https://www.brg4.at/verena-glawar
https://www.brg4.at/verena-glawar


 у 

     

 

WIENEXTRA - Aufforstungsprojekt 

MMag.a Magdalena Dimitrova-Gulas 

Zum zweiten Mal im Rahmen eines WIENXTRA-Schulprojekts nahm das BRG4 in 

Vertretung durch die Klasse 3c an einem Aufforstungsprojekt am Wiener Stadtrand teil. 

Begeistert setzten die Schüler:innen insgesamt etwa 40 Bäume und mehrere Sträucher 

gemeinsam mit Mitarbeiter:innen der Stadt Wien.  Es war ein lehrreicher und aktiver 

Vormittag, der in Zeiten der Klimakrise Bewusstsein für Grünflächen in der Stadt schafft. Wir 

hoffen in einigen Jahren bei einem Wandertag einen Wald bewundern zu können und mit den 

erhaltenen Koordinaten auch direkt unsere gepflanzten Bäume und Sträucher wieder zu 

finden. 

 

https://www.brg4.at/magdalena-dimitrova-gulas
https://www.brg4.at/index.php?page=72
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Besuch der KABINETTcomicpassage im 

Museumsquartier 

Mag. Vinz Schwarzbauer 

Am 29.11.24 besuchten die Schüler:innen der gemischten Kunst-und-Gestaltung-Gruppe 

Klasse 5a und Klasse 5b mit Prof. Schwarzbauer die KABINETTcomicpassage im 

Museumsquartier Wien. 

Passend zum aktuellen Thema ĂComicsñ im Fach Kunst und Gestaltung begab sich die 

gemischte Gruppe 5ab an einem regnerischen Vormittag zur Ausstellung von Shenja 

Schittkowski in die Ausstellungs-Passage des Museumsquartiers Wien. Dort gab es drei 

Vitrinen mit Zeichnungen und Keramikfiguren der Künstlerin zu sehen. Außerdem konnte 

man in einem Automaten das zur Ausstellung gehörende Comic der Künstlerin mit dem Titel 

ĂSteineñ erwerben. 

Im Anschluss kehrte die Gruppe im Dschungel-Café ein, wo Prof. Schwarzbauer den 

Schüler:innen Comics der letzten 20 Jahre des zur Passage gehörenden Mikro-Verlages 

KABINETT präsentierte. 

 

https://www.brg4.at/vinz-schwarzbauer
https://www.brg4.at/index.php?page=76
https://www.brg4.at/index.php?page=77
https://www.brg4.at/vinz-schwarzbauer
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Handball-Europameisterschaft der Frauen 

Mag.a Daniela Frater und MMag.a Vera Wurmsdobler 

Ab 5. Dezember traten in der Wiener Stadthalle die besten Handball-Spielerinnen der Welt 

gegeneinander an. Mittendrin die Titelverteidiger Norwegen, der dreifache Europameister 

Dänemark und der Weltmeister von 2019, die Niederlande. Die Mädchen der Klasse 7a, 

Klasse 7b und Klasse 8a, Klasse 8b, Klasse 8c waren bei diesem Event live dabei und sie 

fieberten bei den spannende Matches zwischen Schweiz und Niederlande, Norwegen und 

Deutschland und Dänemark und Slowenien mit. 

   
 

   
 

 

 

 

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
https://www.brg4.at/index.php?page=81
https://www.brg4.at/index.php?page=82
https://www.brg4.at/index.php?page=83
https://www.brg4.at/index.php?page=272
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Rhºnrad-Training 

MMag.a Vera Wurmsdobler 

Am 3.12.24 probierten die Mädchen der Klasse 8b gemeinsam mit Prof.in Wurmsdobler eine 

sehr exotische Sportart aus. Das Rhönrad wurde unsicher gemacht! In einem Nebentrakt 

seitlich unter dem Ernst-Happel-Stadion befindet sich die Trainingshalle des Rhönradvereins. 

Dort werden unterschiedlich große Räder gelagert und auch fleißig trainiert. Dank einer 

Schülerin, die Mitglied im Rhönradverein ist, durfte ein Schnuppertraining absolviert werden. 

Es ging rauf und runter, drüber und drunter und leider wurde festgestellt, dass es viel 

einfacher aussieht, als es tatsächlich ist. Trotzdem war es sehr spaßig und auf alle Fälle eine 

Erfahrung, die keiner missen möchte. 

  

   
 

https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
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Ausflug - Haus der Mathematik 2024 

Mag.a Verena Glawar und MMag.a Vera Wurmsdobler 

Am achten November besuchte die Klasse 2b mit Prof.in Glawar und Prof.in Wurmsdobler das 

Haus der Mathematik. Nachdem die Jacken und Mäntel in der Garderobe verstaut waren, 

mussten sich die Schüler und Schülerinnen überlegen, in welchen Situationen und Berufen 

man, denn überall mit Zahlen in Kontakt kommt.Danach wurde auch schon das berühmte 

mathematische Rätsel von Sokrates gestellt: 

ĂZu einem gegebenen Quadrat soll ein zweites gefunden werden, dessen Flªcheninhalt 

doppelt so groÇ ist.ñ 

Die Legende sagt, dass Sokrates seinem Sklaven die Freiheit schenkte, als dieser ihm die 

Lösung präsentierte. Mit ein bisschen Hilfe schaffte die Klasse 2b sich ebenfalls aus dem 

Sklavenstatus zu befreien und dann hieß es auch schon ran an die mathematischen Rätsel, 

Schªtzspiele und geometrischen Puzzles. Auch eine F¿hrung im ĂMuseum der Mathematikñ 

war inkludiert. Dort wurde auf die historische Entwicklung von Rechenhilfen und Computer 

eingegangen. Ein kleiner Spaziergang zum nahegelegenen Park bildete den Abschluss eines 

sehr lehrreichen Ausfluges. 

   
 

https://www.brg4.at/verena-glawar
https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler


 мо 

   
 

 

Streetdance Workshop 2024 

Mag.a Daniela Frater 

Wir, Prof.in Frater, Prof.in Wurmsdobler, Prof.in Siebert haben mit unseren Schülerinnen aus 

der Klasse 1c, Klasse 2a, Klasse 2b, Klasse 2c und Klasse 4c einen Streetdance Workshop mit 

Dancôin Schools abgehalten. Dieser Workshop ermºglichte den Sch¿lerinnen einen Einblick 

in die umfangreiche Welt des Streetdance. Ob HipHop, Breakdance, Funky oder anderes, alle 

hatten die Gelegenheit ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und ihrer Intuition zu folgen. Die 

Sch¿lerInnen erlernten Choreographien zu modernen Songs, wie zB ĂBauch Beine Poñ der 

deutschen K¿nstlerin Shirin David und ĂEinmal um die Weltñ von Cro. Die Sch¿lerinnen 

waren mit Begeisterung dabei und haben ihre einzigartigen Talente im Tanz erkannt, neue 

Schritte erprobt und wurden zu individuelle Tanzeinlagen inspiriert - was für ein gelungener 

Tanz-Workshop! 

 

   

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/anika-siebert
https://www.brg4.at/index.php?page=75
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Selbstverteidigung Workshop 2024 

Mag.a Cornelia Zeiner 

Die Schüler:innen der Klasse 3b und Klasse 3c nahmen an einem spannenden Workshop zum 

Thema Selbstverteidigung teil. Geleitet wurde der Kurs von der erfahrenen Leiterin der Krav 

Maga-Abteilung des Polizeisportvereins, die den Jugendlichen wertvolle Einblicke und 

praktische Fähigkeiten vermittelte. Der Workshop konzentrierte sich auf drei wesentliche 

Stufen der Selbstverteidigung, die den Schüler:innen ein umfassendes Verständnis für ihre 

persönliche Sicherheit vermittelten.  

In der ersten Stufe lernten sie die Kunst der Deeskalation. Hier übten sie, wie man durch 

zurückgehen, das Erheben der Hände in abwehrender Haltung und klare verbale 

Kommunikation potenzielle Gefahrensituationen entschärfen kann. Besonders einprägsam 

war das Konzept der drei "LLLs": Licht, Lärm und Leute - eine effektive Strategie, um sich in 

unangenehmen Situationen in Sicherheit zu bringen. 

Die zweite Stufe konzentrierte sich auf technische Aspekte der Selbstverteidigung. Die 

Schüler:innen erlernten Befreiungstechniken wie den "Speer" und übten Schlagtechniken mit 

der Handpratze und Hammerfaust. Dabei wurde stets betont, dass das Ziel dieser Techniken 

die Flucht und nicht der Angriff ist. 

In der dritten Stufe wurde der kontrollierte Angriff als letztes Mittel der Selbstverteidigung 

vorgestellt. Die Jugendlichen lernten, dass dieser nur dann eingesetzt werden sollte, wenn 

https://www.brg4.at/cornelia-zeiner
https://www.brg4.at/index.php?page=71
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keine andere Option zur Verfügung steht, um sich aus einer gefährlichen Situation zu 

befreien. 

Ein wichtiger Aspekt des Workshops war die Sensibilisierung für potenzielle Gefahren im 

Alltag. Die Schüler:innen wurden ermutigt, ihre Umgebung bewusst wahrzunehmen und nicht 

durch Ablenkungen wie Handys die Aufmerksamkeit zu verlieren. 

Auch rechtliche und biologische Aspekte der Selbstverteidigung wurden thematisiert. Die 

Jugendlichen erfuhren, dass die rechtliche Verantwortung bis zum 14. Lebensjahr bei den 

Erziehungsberechtigten liegt, strafbares Verhalten jedoch dokumentiert wird. Interessant war 

auch die Information, dass Menschen unter Adrenalineinfluss bis zu 50 Prozent ihres 

Körpergewichts als Schlagkraft mobilisieren können. 

Der Workshop vermittelte den Schüler:innen nicht nur praktische Fähigkeiten, sondern stärkte 

auch ihr Selbstvertrauen und Verantwortungsbewusstsein. Die neu gewonnenen Kenntnisse in 

Selbstverteidigung sind ein wichtiger Schritt zur persönlichen Selbstständigkeit und tragen 

dazu bei, dass sich die Jugendlichen sicherer und selbstbewusster in ihrem Alltag bewegen 

können. Die Begeisterung und das Engagement der Teilnehmer:innen zeigten deutlich, wie 

wertvoll solche Workshops für die Entwicklung junger Menschen sind.  
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Eislaufen im Wiener Eislaufverein 

Mag.a Daniela Frater 

Die Eislauf-Saison hat begonnen! Prof.in Frater und Prof. Schaffer waren deshalb mit der 

Klasse 4a vor den Weihnachtsferien im Weiner Eislaufverein. Seit 4 Jahren gehen wir mit der 

Klasse 4a zum WEV und es ist toll mitzuerleben, wie sehr sich die SchülerInnen verbessert 

haben. 

Noch schöner ist es zu sehen, was für gute und besonderer Freundschaften sie miteinander 

geschlossen haben. Wir wünschen Euch alle Frohe Weihnachten, Merry Christmas, Feliz 

Navidad und Happy Holidays!  

 

   

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/index.php?page=73
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Lehrausgang ins Haus der Mathematik 

Viktoria Nebenführ und Mag.a Susanne Mittermeier 

Die Klasse 4a war am Mittwoch, den 16.10.2024, im Haus der Mathematik. 

Als wir ankamen, wurde uns eine Einführung gegeben. Anschließend wurden wir in drei 

gleich große Gruppen eingeteilt. 

Die erste Gruppe ging in den Keller, wo sich das Museum der Mathematik befindet. Hier 

erfuhren wir über die Geschichte der Mathematik und wie sie früher genutzt wurde. Die 

zweite Gruppe war ebenfalls im Keller, allerdings in einem Bereich, wo 

Geschicklichkeitsspiele aufgebaut waren und zwar in Form eines gleichschenkeligen 

Dreiecks. Es bestand aus unterschiedlich großen Abschnitten. Wir mussten mit Holzplättchen 

in einen der Abschnitte werfen. Je kleiner dieser Abschnitt war, desto mehr Punkte bekam 

man. Die dritte und letzte Gruppe war in einem großen Raum mit vielen Tischen, auf jedem 

einzelnen war ein mathematisches Spiel aufgebaut. Nach 15 Minuten wurden jeweils die 

Stationen gewechselt. 

https://www.brg4.at/susanne-mittermeier
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Nach dem Haus der Mathematik vergnügten wir uns noch am Spielplatz vor der Volksschule 

am Hebelplatz. Insgesamt fanden wir den Ausflug sehr lehrreich und das Haus der 

Mathematik sehr interessant gestaltet. 

 
 

 

Ethik-Workshop 

Mag.a Juliana Hollerweger 

ñAlles nur Bilder im Kopf?ò Wie kommt es dazu, dass Menschen rassistisch diskriminiert 

werden? Und wie können wir gegen Rassismus und Hetze angehen?  

In der Klasse 7a und Klasse 7b wurde ein Workshop zum Thema ,Rassismus und couragiertes 

Handeln' vom "Netzwerk für Demokratie und Courage Österreich" gehalten, ein Thema, das 

auch im Fach Ethik behandelt wurde. Dabei wurde Wissen um Diskriminierung aufgrund 

gesellschaftlicher Bilder und Macht vermittelt und couragiertes Handeln als Teil gelebter 

Demokratie und Menschenrechte erarbeitet.  

 

   

https://www.brg4.at/juliana-hollerweger
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Turn-Weihnachtsstunde in der Waltergasse 

Mag.a Daniela Frater 

Die Klasse 3a und Klasse 3b hatten mit Prof.in Frater eine wunderschöne Weihnachststunde in 

der letzten Schulwoche. Auf Anregung einer Schülerin haben sie es geschafft eine breite 

Schaukel aus den Tauen und einer Sitzbank zu bauen - dabei ist aus einer Turnstunde mit 

Eigeninitiative eine unglaublich lustige, kreative Weihnachtsstunde geworden. Was für ein 

Spaß! 

   

    

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/index.php?page=70
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Lehrausgang zur M¿llverbrennungsanlage 

Spittelau 

Mag.a Verena Glawar und Mag.a Sabine Marterbauer 

Am Donnerstag den 10.01.25 besuchte die Klasse 2b im Rahmen des Geographie und 

wirtschaftliche Bildung-Unterrichtes die M¿llverbrennungsanlage ĂSpittelauñ gemeinsam mit 

Prof.in Marterbauer und Prof.in Glawar. 

Dort angekommen wurde zunächst von einem humorvollen Experten viel Wissenswertes zum 

Thema Müllentsorgung erklärt, alle sahen eine Dokumentationen über die Geschichte der 

Verbrennungsanlage und machten noch einen großen Rundgang durch das Gelände bzw. auf 

das Dach der gesamten Anlage. 

Die Klasse 2b lernte, dass die Müllverbrennungsanlage Spittelau eigentlich errichtet wurde, 

um das 2km entfernte AKH mit Fernwärme zu beliefern, zusätzlich wollte man die 

kommunalen Abfälle ordnungsgemäß entsorgen. 1987 brach in der Anlage ein Feuer aus. 

Nachdem ein Großteil der Anlage zerstört war, beschloss man sie wieder aufzubauen und 

gleichzeitig mit neuen Technologien auszustatten, um sie in eine der saubersten thermischen 

Abfallentsorgungsanlagen weltweit umzugestalten. Weiters schaffte man den Künstler und 

gleichzeitigen Umweltschützer Friedensreich Hundertwasser für die künstlerische und 

naturnahe Gestaltung der Anlage zu gewinnen.  

In den Jahren 2012 bis 2015 bekam die Spittelau eine weitere technische Generalsanierung, 

die Reinigungsstufen wurden weiter verbessert und die Stromerzeugung laufend gesteigert. 

Seit einigen Jahren wird auch auf den Ausbau der Fernkälte gesetzt. Mit modernen 

Technologien, wird aus Wärme Kälte gemacht, wobei bis zu 70 % des Energieaufwands und 

50 % der CO-Emissionen im Vergleich zu herkömmlichen Klimaanlagen gespart werden 

können. 

Wir mussten bei diesem Lehrausgang viele Stufen steigen und mancher Müllgeruch war 

ziemlich unangenehm, dafür haben wir sehr viel über Müllverbrennung und 

Energiegewinnung gelernt und der Ausblick vom Dach über ganz Wien war wunderschön.  

https://www.brg4.at/verena-glawar
https://www.brg4.at/sabine-marterbauer
https://www.brg4.at/index.php?page=95
https://www.brg4.at/index.php?page=95
https://www.brg4.at/sabine-marterbauer
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Zu Besuch am ITC 

Mag. Michael Rundel 

Am Donnerstag den 30. Jänner, kurz vor dem Beginn der Semesterferien, nutzen 

Prof.in Leban (GWK) und Prof. Rundel (Physik) die schularbeitsfreie Zeit und besuchten 

gemeinsam mit der Klasse 6a das Innovation & Technology Center (ITC) der OMV in 

Gänserndorf. Seit der Eröffnung 2020 wird hier in einer interaktiven, multimedialen 

Ausstellung über moderne Technologien rund um das Sondieren bis hin zur Förderung von Öl 

und Gas auf faszinierende Weise informiert.  

Bei unserer Ankunft im Besucherzentrum des ITC wurden wir herzlich von unserem Guide 

Anna Ulram empfangen. Nachdem wir unsere Namen eingetragen hatten, ging es nach einer 

kurzen Sicherheitseinweisung schon in die Ausstellung. Dort erwarteten uns Exponate wie 

Bohrkerne, Gesteinsproben oder Bohrköpfe und viele interaktive Grafiken rund um das 

Thema Erdöl und Erdgas. Die Höhepunkte waren sicher die 9 Meter hohe 360°-Projektion am 

Beginn der Führung und die Video-Mapping-Projektion auf einer Reliefwand. 

Im Anschluss an die Führung hatten wir noch ausreichend Zeit, den Blick vom Dach des ITC 

zu genießen. Das schöne Wetter bescherte einen weiten Blick über das Gelände der OMV 

Gänserndorf. Bevor wir die Rückreise nach Wien antraten, konnten wir uns noch in den 

Seminarräumen mit einer Jause stärken. 

 

Vor dem ITC nutzen wir noch die Gelegenheit für ein Gruppenfoto vor dem architektonisch 

interessanten Gebäude. 

https://www.brg4.at/michael-rundel
https://www.brg4.at/heidemarie-leban
https://www.brg4.at/michael-rundel
https://www.brg4.at/index.php?page=108
https://www.brg4.at/index.php?page=78
https://www.omv.com/de/expertise/energy/innovation-and-technology-center
https://de.wikipedia.org/wiki/OMV
https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%A4nserndorf
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Ulram für die informative Führung und bei Sara 

Munaro für die Organisation und Bewirtung. Hier einige Stimmen der Schüler:innen zum 

Lehrausgang: 

ĂDer Ausflug war sehr spannend, das Gebªude sehr modern und es gab sehr viele interessante 

Informationen. Das 360Á Kino war sehr cool!ñ  

ĂAusstellung hat mir sehr gefallen. Es war sehr interessant. 360Á Kino war cool!ñ  

ĂSehr geil, aber zu kompliziert erklªrt. Ich konnte nicht wirklich alles verstehen.ñ  

ĂDie Animationen waren wunderbar, wirklich viele spannende Stationen.ñ  
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Floorball-Turnier 2025 

MMag.a Vera Wurmsdobler 

Am 16.1.25 wurde ein Floorball-Königinnenturnier veranstaltet. Alle Mädchen der ersten und 

zweiten Klassen der Waltergasse nahmen daran teil. Dazu wurden drei Sporthallen des 

Theresianums für vier Stunden gebucht und im Laufe des Vormittags wurden sowohl die 

Gruppenphase als auch die Viertel-, Halb- und Hauptfinale ausgetragen. Gepfiffen und betreut 

wurde das Spektakel von unseren Profis des Floorballvereins und von den Sportlehrerinnen 

Prof.in Frater und Prof.in Wurmsdobler. Mit Freude wurde festgestellt, dass sich das harte 

Training in manchen Spielzügen durchaus bemerkbar machte. Die eindeutigen Königinnen 

des Turniers wurden die Mädchen der Klasse 2c, gefolgt von der Klasse 1a und auch die 

Klasse 2b erkämpfte sich den dritten Platz von insgesamt sechs Teams.  

   

https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
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Eislaufen am Valentinstag 

Mag.a Daniela Frater 

Am Valentinstag waren wir, Prof.in Frater und Prof. Oberhauser, mit der Klasse 1c im Wiener 

Eislaufverein eislaufen. Es war ein bitterkalter und windiger Tag, aber die Mädchen und 

Buben der Klasse 1c waren tapfere SchülerInnen und ließen sich nicht unterkriegen. Mit 

strahlendem Lächeln und guter Laune sind sie über den Eislaufplatz geflitzt, haben sich 

gegenseitig geholfen und ermuntert, Übungspinguine organisiert und vor allem viel Spaß 

gehabt. Natürlich hat die obligatorische Jause mit Pommes samt viel Ketchup nicht gefehlt. 

Sogar Prof.in Frater und OBE haben fleißig mitgenascht, Die Klasse 1c ist eine unglaublich 

soziale und sportliche Klasse. Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug. HAPPY 

VALENTINSTAG!  

 

 

https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/jan-oberhauser
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Ausflug in die Albertina Modern 

Simon Thüringer und Mag. Rüdiger Herma 

Am Mittwoch den 12.2.2025 besuchten wir, die Klasse 7a und Klasse 7b, im Rahmen des 

Wahlpflichtfachs Geographie die Ausstellung des österreichischen Künstlers Erwin Wurm. 

Zusammen mit Prof. Rüdiger Herma versuchten wir nicht nur uns Wurms Kunst anzunähern, 

sondern diese auch zu verstehen.  

Dem eisigen Wetter trotzend machten wir uns also auf den Weg zur Albertina Modern, dem 

Museum für moderne Kunst, zu Erwin Wurm. Dort besuchten wir die Ausstellung anlässlich 

seines 70. Geburtstages. Geboren in Bruck an der Mur hat er ein breites Repertoire 

verschiedenster Kunstformen. Von ĂFat Sculpturesñ, welche aus verschiedenen aufgeblasene 

Automobilen und sogar einem Haus bestehen (die bekannteste dieser hat sogar einen Wert 

von ¿ber 100.000$!), bis hin zu ĂBubblesñ mit Beinen und aufrechtstehender Kleidung ohne 

Träger ist alles dabei.  

Doch am meisten faszinierten uns seine interaktiven ĂOne Minute Sculpturesñ. Der Sinn 

dieser besteht darin, den Betrachter, wenn auch nur für kurze Zeit, Teil des Kunstwerkes 

werden zu lassen. Es hieß also klettern, sitzen und einen Besenstiel mit dem Kopf halten?! 

Welch inspirierender Lehrausgang!  

   
 

   
 

https://www.brg4.at/ruediger-herma
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Nizza - Franzºsisch-Sprachreise September 

2024: samedi ¨ mardi 

Mag.a Susanne Hofmann 

Die diesjährige Sprachreise der Französisch Klassen 8AB 24/25 führte uns vom Samstag 7. 

September bis Freitag den 13. September 2024 nach Nizza.  

Samedi: 

Nach nur zwei Flugstunden trafen wir die Betreuer der Sprachschule und die freundliche 

Schar der Gastfamilen. Man verteilte sich über die angrenzenden Bezirke rund um den 

Boulevard Cimiez 1, wo in einem Gebäude namens Le Petit Palais unsere Schüler von 

Montag bis Donnerstag einen Französischkurs genießen würden.  

Erst mal mit den Gastfamilien warm werden und dann zum Lokalaugenschein am Kursort.  

Von dort eine erste Runde zum Kennenlernen der Stadt über die großzügig angelegte Avenue 

Jean M®decin zur Plaĺe Mass®na, von dort zur Promenade des Anglais ans Meer und 

schließlich durch die engen, malerischen Gässchen von Vieille Ville bis zur Place Garibaldi.  

Dimanche: 

Am Sonntag fiel unser Ausflug nach Eze buchstäblich ins Wasser, es regnete in Strömen. 

Anstatt zu flanieren und Eze zu erkunden, oder zum Jardin Exotique hochzusteigen, saßen wir 

eng zusammen in der Bar bis es Zeit war für unsere Führung bei Fragonard.  

Caroline, unsere dreisprachige Führerin, erzählte uns in ihrem holländisch gefärbten Deutsch, 

Englisch und Französisch allerhand von Geschichte, Technik und Design der 

Parfümherstellung, man durfte schnuppern und versuchen und erhielt einen Eindruck von der 

ganzen Maschinerie, den Prozeduren und dem Marketing der Düfteproduktion.  

 

 

https://www.brg4.at/susanne-hofmann
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Caroline entfaltete ihr Verkaufstalent und viele gingen mit einem bunten, wohlriechenden 

Kleinod hinaus in den immer noch strömenden Regen.  

Nichts wie heim war die Devise und der Ausflug endete etwas früher zuhause in der guten 

Stube, nicht ohne Ermahnung, sich pünktlich am nächsten Tag bei der Sprachschule 

einzufinden.  

Lundi:  

Am nächsten Tag, Montag, findet sich brav eine erwartungsfrohe Truppe ein im Petit Palais. 

Zwei Gruppen mit Heloise und Christine, der erste Lerntag.  

Mittags suchen wir etwas verzweifelt ein Schattenplätzchen im Park für den Mittagsnack. Ein 

Strandbesuch ist gewünscht und die Colline du Chateau gehört erklommen. Und so wird es 

gemacht.  

Mardi:  

Am Dienstag nach dem Unterricht (Marktbesuch mit Aufgabenliste) steht Monaco auf dem 

Programm. Zuvor noch ein Besuch bei der Boulangerie Michel Fiori, die uns von einer 

motivierten Gastfamilienmutter empfohlen worden war, f¿r dahin genannt ĂDie gr¿nen 

Stühleñ (Chaise vertes). Wir gehen ab Dienstag immer nach der Schule da hin.  

Der Zug, der auf unserem Ticket steht, fährt nicht, achselzuckend rät man uns, den nächsten 

zu nehmen. Monaco haut einen immer wieder um.  

Die Formel 1 Begeisterten können es nicht erwarten den Circuit abzugehen (3,335 km!) und 

Tunnel und Haarnadelkurve zu fotografieren. Andere bewundern die ultramodernen, 

selbstbeschattenden, mit atemberaubenden Gärten in schwindelnder Höhe gezierten 

Hochhäuser, oder die malerischen Gässchen rundum den Prinzenpalast oder im Condamine.  

Treffpunkt schließlich beim Casino - wo sonst. Autos, fesche Leute, teure Kleidung. Schöne 

feine Welt.  

Um unseren Zug heim zu nehmen steigen wir hoch hinauf um dann mit super langsamen 

Aufzügen voll von anderen Menschen, die es eilig haben, wieder runter zu fahren. Schließlich 

müssen wir rennen um den Zug zu erwischen. Monaco haut einen um. Immer wieder.  
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Nizza - Franzºsisch-Sprachreise 2024: 

mercredi ¨ vendredi 

Mag.a Susanne Hofmann 

Mercredi:  

Der Mittwoch f¿hrt uns nach Antibes. Nach Unterricht und den ĂGr¿nen St¿hlenñ zum 

Bahnhof. Der Zug fährt, wir finden den Weg, der Besuch des Musée Picasso ist gebucht und 

findet guten Anklang. Das Gebäude, einst von den Grimaldi bewohnt, ist zu schön um wahr 

zu sein und auch die Kunst begeistert.  

   

 

Dann zum Strand de la Gravette. La meré Zur¿ck zum Bahnhof mit einem Umweg durch 

das malerische, nachsommerliche Antibes. Am Weg zurück nach Nizza werden wir im 

vollbesetzten Zug kontrolliert !  

Jeudi: 

Am Donnerstag, der letzte Kurstag, bekommen die Schüler ihre Zertifikate und Feedbacks. 

Ein Hallo! Noch einmal, ein letztes Mal, zu den ĂGr¿nen St¿hlenñ. Dann freier Nachmittag, 

hurrah!  

https://www.brg4.at/susanne-hofmann
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Am Abend treffen wir uns zum gemeinsamen Abendessen im Cénac in der Rue Biscarra und 

feiern unseren verlängerten französischen Sommer in diesem bezaubernden, überaus 

willkommen heißenden Nizza. Dass es draußen in Strömen regnet bekommen wir nur am 

Rande mit.  

Vendredi: 

Abreisetag. Die Schüler werden von ihren Gasteltern am Flughafen abgeliefert. Dominique 

von Pierre Overall wartet fürsorglich ab, bis alle da sind. Und dann ist unsere Woche vorbei, 

leider, und bald würde uns der Schulalltag wiederhaben. Es war sehr schön und es hat uns 

sehr gefreut (besonders ĂStockñ), gut isË Ëgangen, nichts ist gËschehËn.  

Nachschrift: als wir am Freitag den 13. auf Wiener Boden ankommen: 8 Grad, strömender 

Regen, die Tage darauf Hochwasser. Da möchte man zurück! Aber sicher nicht nur darum. 

Höchstwahrscheinlich beschließt jeder von uns im Stillen wieder zu kommen. Denn durch 

seine leichte Erreichbarkeit (S-Bahn, kurzer Flug, Straßenbahn) ist Nizza ja fast wie ein 

Vorort von Wien.  
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Geschlechtergerechtigkeit in der 

Waltergasse 

MMag.a Vera Wurmsdobler und Mag.a Daniela Frater 

Anlässlich des Internationale Weltfrauentags am 8.März 2025, haben Prof.in Frater und 

Prof.in Wurmsdobler die Organisation LEA (Let's Empower Austria) zu einem Workshop 

gebeten, um das Thema der Geschlechtergerechtigkeit Schüler:innen der Unterstufe 

näherzubringen (Klasse 2a, Klasse 3a, Klasse 4a, Klasse 4b, Klasse 4d). Ein wesentliches Ziel 

des Frauenfonds LEA ist es, die Gleichstellung von Frauen und Mädchen in Österreich 

voranzutreiben. Dazu gehört auch das aktive Aufbrechen von Geschlechterstereotypen und 

Klischees, die das Leben von Frauen ï und von Männern ï noch immer viel zu sehr 

mitbestimmen. Sexistische Aussagen zu Frauen im Sport oder in technischen Berufen sind 

nach wie vor weit verbreitet. Im BRG4 ist uns daher wichtig unseren Schüler:innen zu 

vermitteln, dass sie z.B. ungeachtet ihres Geschlechts erfolgreich in technischen Berufen sein 

können und ermutigt sind, solche Optionen in Erwägung ziehen.  

Auch wurden Themen angesprochen wie: "Wusstest du, dass Frauen weniger verdienen, weil 

Branchen, in denen mehr Frauen arbeiten als Männer, geringer entlohnt werden als 

männerdominierte Branchen?" oder "Findest du, die gleiche Arbeit sollte unterschiedlich 

bezahlt werden (-18%), je nachdem, ob ein Mann oder eine Frau sie macht?" Die 

Sch¿ler:nnen wurden angehalten einen ĂBaumñ zu zeichnen. Zu 100% haben alle 

SchülerInnen einen Laubbaum gemalt. Ein Zeichen, dass alle immer wieder gleich denken 

und sich durch bewusstes Nachdenken von Stereotypen befreien können. So versuchen wir 

die Schüler:nnen zu stärken, um einen Startsprung in Beruf und Erwachsenenleben zu 

ermöglichen, der sie weniger in Geschlechterrollen einschränkt.  

Weiters wurden die Schüler:innen darauf aufmerksam gemacht, dass ihre Väter mehr Zeit zu 

Hause verbringen könnten, wenn ihre Mütter geschlechtsunabhängig dasselbe Gehalt 

bekommen würden. Dies wurde mit sehr positiven Reaktionen befürwortet. Obwohl das 

Thema Geschlechtergerechtigkeit in unserer Schule immer wieder behandelt wird, hat die 

längere, intensivere Beschäftigung damit noch einmal gezeigt, wie wichtig eine 

Auseinandersetzung damit ist. Unter dem Motto ĂMake the world a better placeñ, regen wir 

unsere Schüler:nnen weiterhin an, hier positive Veränderungen anzustreben.  

 

https://www.brg4.at/vera-wurmsdobler
https://www.brg4.at/daniela-frater
https://www.brg4.at/index.php?page=74
https://www.brg4.at/index.php?page=127
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True Colors 

Mag. Michael Rundel 

Am 24.3. hat die Klasse 6a gemeinsam mit Prof. Rundel und Prof. Schwarzbauer im Rahmen 

des Fachs Mediendesign die Ausstellung ĂTrue Colors ï Farbe in der Fotografie von 1849 bis 

1955ñ in der Albertina Modern besucht. Am Eingang der Ausstellung wurden wir von Emily 

und Vanessa bereits erwartet, die uns durch die Ausstellung geführt und den anschließenden 

Workshop mit uns abhielten. In der eher technisch gehaltenen Ausstellung geht es um 

unterschiedliche Techniken, Farbe auf Film festzuhalten. Alle Verfahren wurden uns erklärt 

und dann durch die Exponate der Ausstellung veranschaulicht. 

https://www.brg4.at/michael-rundel
https://www.brg4.at/index.php?page=105
https://de.wikipedia.org/wiki/Albertina_modern

